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VO R T R Ä G E  &  P O D I U M S D I S K U S S I O N

Eine Veranstaltung in Kooperation mit

Teil der Netzwerke »Architekturstiftung Österreich« und »Dachverband Salzburger Kulturstätten«

Die Initiative Architektur wird gefördert von Jahressponsor 2021

Raus aus Öl und Gas – wie geht das? Die Energiewende ist im Wiener 
Althausbestand angekommen. Die Erzeugung von Wärme und Kühlung  
ist verantwortlich für 51% des Endenergieverbrauchs in Europa und  
rund 27% der CO²-Emissionen. Am Hernalser Gürtel in Wien wird erst- 
mals in einem gründerzeitlichen Häuserblock eine CO²-freie, auf Solar-  
und Geothermie basierende Energieversorgung realisiert und schritt-
weise ein dezentrales Anergienetz im Endausbau für 18 Liegenschaften  
aufgebaut. Die Starteinheit bilden 2 nebeneinander liegende, typische  
Bestandsgebäude der Wiener Vorstadt, die um 1865 errichtet wurden.  
Diese Bemühungen sind eingebettet in den Versuch, architektonische  
Grundlagen für das GUTE LEBEN in der dichten gründerzeitlichen Bestands- 
stadt am Beginn des 21. Jahrhunderts umfassend neu zu interpretieren.
Anschließend Vortrag von DI Vera Immitzer: EAG (Erneuerbaren-Ausbau- 
Gesetz), was ist legistisch und fördertechnisch zu erwarten.
Beschränkte Anzahl an Teilnehmer*innen. Eine Anmeldung ist erforderlich.


